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1. Präambel 

 

Die KGS LeNie versteht sich als Lern- und Lebensraum, in dem konzentriertes Arbeiten, 

soziale Interaktion sowie ein altersgerechter Umgang mit digitalen Medien gefördert werden. 

 

Digitale Endgeräte gehören zunehmend zum Alltag der Schülerinnen und Schüler. 

Gleichzeitig können sie im schulischen Kontext Ablenkungen verursachen, Konflikte fördern 

oder den Unterrichts- und Schulalltag beeinträchtigen. 

 

Das vorliegende Konzept dient dem Schutz der Lernatmosphäre, der Förderung des 

sozialen Miteinanders sowie der Unterstützung einer altersangemessenen und 

verantwortungsvollen Mediennutzung. Die Schule vermittelt einen reflektierten Umgang mit 

digitalen Medien im Rahmen ihres Medienkonzepts. 

 

Grundlage dieses Konzeptes sind die pädagogischen Zielsetzungen der Schule sowie die 

Bestimmungen des Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW), 

insbesondere die Regelungen zu Erziehungsmaßnahmen und Ordnungsmaßnahmen 

gemäß §§ 42 und 53 SchulG NRW. 

 

2. Geltungsbereich 

 

Dieses Konzept gilt für alle Schülerinnen und Schüler der KGS LeNie und umfasst: 

 

- Mobiltelefone (Handys, Smartphones), 

- Smartwatches, 

- vergleichbare internet- und kommunikationsfähige Endgeräte. 

 

Die Regelungen gelten während des gesamten Schultages einschließlich: 

- Unterrichtszeiten, 

- Pausen, 
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- Betreuungszeiten, 

- schulischer Veranstaltungen, 

- Ausflüge, 

- Wandertage und Klassenfahrten, sofern keine abweichenden Regelungen durch die 

verantwortliche Lehrkraft getroffen werden. 

 

3. Regelungen zur Nutzung von Mobiltelefonen und Smartwatches 

 

Das Mitführen privater Mobiltelefone und Smartwatches ist grundsätzlich erlaubt. 

 

Während des gesamten Schultages müssen Mobiltelefone und Smartwatches jedoch: 

 

- ausgeschaltet im Schultasche verwahrt sein *oder* 

- sich im Flugmodus/ Schulmodus befinden und sicher in der Schultasche verwahrt 

werden. 

 

Das Tragen am Handgelenk der Smartwatches ist während der Schulzeit nicht gestattet.  

Eine Nutzung während der Unterrichtszeit, in Pausen oder im Schulgebäude ist 

grundsätzlich nicht gestattet. 

 

Ausnahmen gelten ausschließlich: 

 

- bei ausdrücklicher Aufforderung durch die Lehrkraft zu Unterrichtszwecken, 

- bei genehmigten schulischen Projekten, 

- in begründeten Ausnahmefällen. 

 

Foto-, Video- und Tonaufnahmen auf dem Schulgelände oder im schulischen Kontext sind 

ohne ausdrückliche Genehmigung grundsätzlich untersagt. 
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Hierzu zählen insbesondere: 

 

- Telefonfunktion, 

- Nachrichten- und Chatfunktionen, 

- Internetzugang, 

- Benachrichtigungen, 

- Sprachassistenten, 

- Mithör- oder Abhörfunktionen, 

- Kamera- und Aufnahmefunktionen, 

- Ortungs- und Live-Tracking-Funktionen. 

 

Sofern vorhanden, ist der "Schulmodus" zu aktivieren. Verfügt die Smartwatch über keinen 

Schulmodus, sind die genannten Funktionen manuell vor dem Unterrichtsbeginn durch die 

Eltern zu deaktivieren. 

 

Die Nutzung der Smartwatch während des Unterrichts oder in den Pausen ist nicht gestattet. 

 

4. Ausnahmeregelungen 

 

Ausnahmen können insbesondere in folgenden Fällen zugelassen werden: 

 

- medizinische Notwendigkeiten, 

- sonderpädagogische oder pädagogische Erfordernisse, 

- individuell begründete Einzelfälle. 

 

Die Genehmigung erfolgt durch die Klassenleitung in Abstimmung mit den 

Erziehungsberechtigten und gegebenenfalls weiteren beteiligten Personen. 
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5. Maßnahmen bei Verstößen 

 

Bei Verstößen gegen dieses Konzept kann das betreffende Gerät durch die Lehrkraft 

vorübergehend verwahrt werden. 

 

Die Rückgabe erfolgt grundsätzlich spätestens zum Ende des Unterrichts beziehungsweise 

des Schultages. 

 

Bei wiederholten oder schwerwiegenden Verstößen kann die Rückgabe an die 

Erziehungsberechtigten erfolgen. Je nach Art und Umfang des Verstoßes können weitere 

pädagogische Maßnahmen erfolgen. In schwerwiegenden Einzelfällen finden die 

Regelungen des Schulgesetzes NRW, insbesondere zu Erziehungs- und 

Ordnungsmaßnahmen gemäß § 53 SchulG NRW, Anwendung.  

Unzulässige Bild-, Ton- oder Videoaufnahmen können darüber hinaus datenschutz- und 

persönlichkeitsrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen. 

 

6. Haftung 

 

Die Mitnahme privater digitaler Endgeräte erfolgt grundsätzlich auf eigene Verantwortung. 

 

Für Verlust, Beschädigung oder Diebstahl privater Geräte übernimmt die Schule keine 

Haftung, soweit keine gesetzlichen Haftungsansprüche bestehen. 

 

7. Evaluation 

 

Das Konzept wird regelmäßig im Rahmen der schulischen Gremienarbeit überprüft und bei 

Bedarf an technische, pädagogische oder rechtliche Entwicklungen angepasst. 
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8. Inkrafttreten 

 

Dieses Konzept tritt nach Beschlussfassung vom 2.6.2026 durch die Schulkonferenz am 

1.8.2026 (Beginn des Schuljahres 2026/2027 in Kraft und wird Bestandteil des 

Schulprogramms. 

 


